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Str. 4 f ituftrfrte ffljtselferipJte gtntbsgerker-§eiitmg (Organ fiir bte offijieKen ffublifationen be? Sdjwetj. ©ewèrbeoeretn?) 43

®er Sffriften SSiiljïer, unfer Vorarbeiter,
(Sing füljn üorait, mir folgten frof) unb better;
®etm gut gefiel e§ uni im frönen ©rinbetroatb.
D liebe Sente, giefjt inS neue £an§ jeßt balb,

llnb mobnet biete 3at)re brinn
Vîit gutem Viut unb frotjem Sinn.

9Î0d) einmal ®ant! SBir tnerbeu nie bergeffen,
Öerr uub ferait Soff, audj euer gutes (Sffen.

3a, ungern fdjeiben mir bom lieben ©tetfcljeritjat
llnb rufen laut: Stuf Sßieberfeljit ein anber mal!

Sei ©omtenfcgeht unb Stunneggraug
©ei ©oit mit eurem neuen §au?.

(Sari 23üt)terS Stamerteute.)

0 o J S r c t f c.
Slufiêburg, 18.2ffmt, Vetbenitt letter Vkxije im Vegterung2=

bejirïe bon ©iSmaben unb Sfeuburg bottjogenen ftaaitidjen
^otgberfäufen fteHten fidi bte ®itrd)fdjnitt§i)reife für: ©icbeu»

ftammbolä 1. Stoffe 70 V». — Vf., 2. St. 48 m — Vf-,
3. St. 34 Vîï. — Vf-, 4. SI. 25 Vît. — Vf-, 5. Stafie
21 Vit. — ; 83udjenftammbol3 1. SI. 22 Vit. — Vf-, 2. St.
17 Vif. — Vf-, 3. Sr. 15 Vif. — Vf.; 3Hct)tenftammïjoI$
1. St. 16 Vît. 40 Vf-, 2. St. 14 Vit. — Vf-, 3. Staffe
11 Vif. 40 Vf-; 4. Stoffe 10 Vif. 20 Vf-

0J)red))flaL
®er Slrtifet : ,,® i e 3 n ft a I f a t i o n e t e ï t.r i f d) e r SB e I e u dp

tun g? anlagen" tit ber legten Stummer Stjreé Statte? tonnte
mandgeit Qntereffenten irre führen unb fcgeint e§ un? jtoectinaBig,
biete lejjtern barauf aufuterffatn 51t madien, bag ba? betreffende
3nfiaiIation?}t)ftem in ber Dir. 29 ber „Schweizer. 3nbuftrie« unb
Hanbel?=,3eitung" 14 guti 1892 auSfütjrtid) befcgrieben luurbe
itnb baß mir bte Sltteintieferanten ber benötigten Sfol'ermateriaüen
finb. Sietteicgt biirfte e? maneben Sefer intereffieren, 51t oernegmen,
bafi biefe? ameritanifche 3nftaHation?ft)ftem in ben meiften beben«
tenberen bleubauten (jürid)?, jj, ©cblöffern «01t Slrdjiteft
Honegger unb Pon Slrdjiteft (S rit ft am Slipenquai, int Steubau
won Herrn g-rep ait ber Sabnbofftrage tc. zur Sermenbitng tarn,
uttb bag bie 9SÎ a f d| i it e n f a b r i f D e r I i 0 n fdion ntegrere g-a=

brifanlagen bamit ausführte.
Hodjacgfenb

SWiötSIc u. .f?oufcr,
Söwenfiraße 5, ffitricg.

fragen.
NB. Obgleich biete Dîttbrit nur für tedjniftbe Informationen

ba ift, werben bodt häufig fragen rein faufmänni^efter Statur, bie
in ben S'üeratenteit geboren, gier eingeriieft ; biefe werben ge»
wöbntieb mit einer Dîenge Doit Offerten beantwortet, beren Se»
förberung itn? Koften unb SJcüge ueritrfadtt. ®iefe Stu?tagen wer»
belt Wir tünftig per Stadjnagme beim grageftetter ergeben.

219. 355er liefert Hortgotzrafpetn ober Sägen, um Sägmegt
Dom härteften HoU su ntadjen?

220. SBer 1-efert ober wer bat eine gebrauchte ©inricbtitng
Sum gettau?Iaffen, Seimfieben unb feegaffettfärben unb Segtbi'tdier
darüber, wenn möglich in fran^öftfdjer ©praege? 355er bat ferner
eine 555af|'erpumpe fiir Hanbbetrieb, eine gteifdigactmaid)ine, einen
Sdjreinerweitseugfaftcn, alte? gebraudite Sirtifet?

221. 555er liefert prima Sarmfaifen
222. 555er liefert Slbgiiffe in .ginf (Dtaffenartifet)?
223. 555er Würbe einer gut eingerichteten Spengterei 51t

mäßigen greifen bie Slu?fügrung Poit ©pesiatartifetn übertragen?
Stad) llmftäitbeit würbe 555affertraftbetrieb eingeriefttet

224. SESer liefert ©iaßlfcbem (Wie llffrenfebern) in Sängen
Doit jirfa 10 Sltetern, sivta 10 Vlittimeter breit unb 0,2—0,5
Dtittimeter bid? ©eft. Offerten att Dlob. ©orabi, Kleittmecgamfer
nnb Xetegrapgenbauer, Sdjwpz.

225. 55?er liefert am bittigften ®ra£)tfei£ mit ©djtoß zum
"Slnziegett ober Spannen be?felben nadi adelt Stmenfionen

226. 555er liefert nnb ju welcben greifen etegene ober agornene
Videtfiiefe für runde Oejen Poit 1 Dieter bis 1,10 Dieter Sänge, fo»
wie ©diaufetftiele?

227. 555etcge ginn« liefert bie beften Xreibriemeit (Seber)?
Stud) wäre mir bie Srei?angabe erwiinfegt für ÏHieineit Don (5—7
Dieter Sänge itnb 10 ©entintefer Sreite?

228. Sine SSafferleitnng Pon ©ußrögreit gat eine Sicgtmeite
bon 90 Diittimeter, eine Sänge Doit 700 Dieter unb ein gleich»
mäßige? ©efiitl Don 18 Dieter. Sin ber Duette befinbet fid) ein

Segätter Don 30 Kubifmeter 555affer. SStan münfdjt am ©ltbe ber
Seiiung einen Kraftmolor einzulegen. 555ie Diet it aft ift bei ftet?
gefülltem Segätter su ersirien (in'Vferbetraft) S55etcge? ift giesu
bie geeignetfte SStafcgine mit geringftem SSafferfonfum 555er be»
fagt fid) mit beren Sieferung

Ü8Ü$Sl?tett,
Stuf (fragen 193 itnb 214. ,®ie beften unb biffigjlen Kamin«

güte für gögn unb ©onnenfegein liefert in Derfdfiebenen Konftrut»
lioneit Kart ©itiing, ©penglermeifter, Sladjf. Don 3. g. Srünner,
Süricg.

Stuf gragen 198 unb 201. ©ebrüber Diafera in S55interignr
wimfegen mit gragertettern in Korrefponbens sn treten.

Stuf grage 207. Sie befte nnb biüigfte Stecbbebadjnng ift
bie SMbebacgung unb fertigt fotdje unter inegrjägriger ©arantie
Karl Sitting, Opengtermeifter, Sîadtf. Don 3. g. Srunner, ^ürieg.

Stuf grage 208. Viatüfd)e Reizungen (SBarmwaffer) „Sgernto-
fipgon" fonftruirt bie mecganifdje Söertftalt ©. 5)5- Suttier, Safet.
Vrofpetle zur Serfiigung.

Stuf grage 208. Sïntmort pon f>. ©tidelberger, gngenieur
in Safet, gieng 3gnen birett g'u.

Stuf grage 208. Itnbebingt bie rationettfte unb bittigffe
öeizung grögter SHäumticgteiten wirb bureg bie Original»grifegen
Oefen, patent DiuâgrauéS bezwedt. ^agtreiege Stnertennung?»
fcgreibeit. ©eneraiuertreter ©ebr. ©egetin, Stämiftrafje 33, |]üricg.

Stuf grage 211. Krattentäfer liefern biüigft unb möcgten mit
grageftetler in Korrefponbens treten, ©ebr. gfanger, mecganifdje
©cgreiiterei, Sllpnacg (Dbwalbeit).

Stur grage 206. ©. Slggiicr, Seilerei it. Seiterwarentager,
Slarnu.

Stuf grage 217. £>. Kteinert in Sief unb SBintertgur, ©ene»
ratagent ber berügmten SKeffingwerte SSietanb it. ©0. in Ulm an
ber Sonait liefert Dteffingbtecge, «îragte rc. in allen gewittifegten
Profiten gut unb billig.

Stuf g-rage 210 feite ggnen mit, bafj idj Käufer märe Poit
fraglicher Kurbelwelle famt ©djmungräbern, ®aumeit, Sotten unb
Sagern unb wünfdie mit bem Serfäufer in Serbinbung zu treten,
©ottfrieb Sans, ©ägerei unb §otzganbtnng, Sogrbad), Kt. Sern.

Stuf grage 208. ©. gierz=Sugfe, ©penglermeifter in Oerli»
ton (Qürid)), erftettt Oefen, wetdje uetmöge igrer Konftruftioit unb
SeiftungSfagigfeit, Perbnnbeit mit fparfantem Dtateriatoerbraud),
jeben 3>)linberb£e(gofen unb gitttofeit weit ginter fteg laffen unb-
bager bie prattifegfte Reizung für groge Sofale genannt zu werben
uerbient.

Stuf grage 208. 3ur eintägiidfen Seantmortung fegten:.
Slngaben über oetlangte Semperaturgöge, bei tiefem Xgermometer»
fianb z- S3. 10 ©rab ©elfiu? Kälte. Ob mit ober ogne Sentifa»
tion, wie grog bie genfferfiädje, mit ober ogne Sorfenfter, Dtate»
rial ber SSSände, ©ede unb be? Soben?. ®a un? biefe wefent»
liegen galtoreit unbefaitnt finb, fo tonnen wir nur allgemeine
Stustunft geben, gnnder it. Dïug=Oefen mitten gauptfäcgtidj burd)
firagienbe 555änue unb weniger baburd), bag fie die Snft in Sicfn»
talion fegen, ©iefe? erfüllen für gröfjere fßämne einzig bie fogen.
Dtantetöfen, wetdie bie täitere Snft Dom Soben int ijmifcgenraitm
Don Diantet unb Dïippenofen anfaugen unb nben erwärmt iit großer
Dienge ait ba? (Ummer abgeben unb bnrd) biefe ^irfutation bie
Suft bi? in bie Simmerecten gteiegmäßig erwärmen. Qgtinber»
blediöfen reidien für fo böge unb große Diättme niigt au? unb
müßten jebenfaü? Diäntet gaben, Woburd) ber Umfang zu groß
würbe, g-üftöfen mit Stippen itnb großer ^eizfiädje werben beit
3wed ant beften erfüllen, (fwedmäßige Heizapparate fiir größere
Sotafe unb mit leiditer Scbienung finbeit fidt int neuen Xgeater
in (fürid) unb ift Don bager (eiegt Stu?funft zu ergalten. B.

Stuf grage 207 empfiegtt fid) ber llnterzeidjnete beften? zur
Sfu?fitgrung folcljer Slrbetteit itnb ftegeit Stulfünfte bereitmiüigft
51t ©ienften. 3 Diini, ©peugter, Dtontfaucou (Sern).

Stuf grage 207. SÖenben ©ie fid) an Stb. Karrer in Kutnt
bei Siarau, ber bie gewünfdjten Dîeffingforteit fegr billig liefert.

9îotiâ betr. belt ©ttbiuifftouë«3lit,zeiger. 555er bie jemeiten
in ber erften Hälfte ber SSÎocge neu eröffneten ©ubmiffioneit üorger
Ztt erfagren wünfegt, al? e? burdi bie näcgfte Stummer b. St. ge»
fdjegeit fann, finbet fie tit bem in itnferm Sertage erfdjeinenben
„©egmeizer Sau«Sta!t" (fßrei? gr. .1. 50 per Duartat). ®a?felbe
wirb uämtieg je DJiitmoig? ait?gegeben, bie „Süuftrirte febmeizer.
Hanbmeiter=3eitung" ©amftag?. jer §ubmir|loits-3titietger biefer
betörit glätter ift ber noliftänbtgfte tutb proiitptrftc ber gtbmeij.

$ic (£rb=, DJtaurcr« uttb ©tcingnucravücitcit (worunter
250 m3Setor)ber Sicubaute berKübetwaf^erei imHurb,3ürid)Iir,
Zufammen. V'üne im Hocgbauamt (fürid). Uebernagm?offerten
-mit ber Sluffd)ri|t „Saute int Harb" finb bi? -24. Sfpril an ben
SatiDorftand, Herrn ©tabtrat ®r. llfteri, zu fenben.

Sicfcrn uttb Sftibttngett cittco ßintmetrbitbettd im
5!Bognzimmer de? Segrer? im Scgufgaufe zu ©atmiz_ (greiburg)
wirb zur Konfurreitz au?gefcgrieben. SSeitere SIu?tunft erteilt bie

Nr, 4 IUustrirte schweizerische SaudWerker-Zeiivng (Organ für die offiziellen Publikationen deZ Schweiz. Gewerbevereins) 4?

Der Christen Bühler, unser Vorarbeiter,
Ging kühn voran, wir folgten froh und heiter;
Denn gut gefiel es uns im schönen Grindelmald,
O liebe Leute, zieht ins neue Hans jetzt bald,

Und wohnet viele Jahre drinn
Mit gutem Mut und frohem Sinn,

Noch einmal Dank! Wir werden nie vergessen,

Herr und Frau Boß, auch euer gutes Essen,

Ja, ungern scheiden wir vom lieben Gletscherihal
Und rufen laut: Auf Wiedersehn ein ander mal!

Bei Sonnenschein und Sturmesgraus
Sei Goit mit eurem neuen Haus.

(Karl Bühlers Zimmerleute,)

Holz-Preise.
Augsburg, 18, April. Bei den in letzter Woche im Regierungs-

bezirke von Schwaben und Neuburg vollzogenen staatlichen
Holzverkäufen stellten sich die Durchschnittspreise für: Eichen-
siammholz 1, Klasse 70 Mk, — Pf., 2. Kl, 48,Mk. — Pf,,
3. Kl. 34 Mk. — Pf., 4, Kl. 25 Mk, — Pf., 5. Klasse
21 Mk. — ; Bucheustammholz 1. Kl. 22 Mk. — Pf., 2. Kl.
17 Mk. — Pf., 3. Kl. 15 Mk. — Pf.; Fichtenstammholz
1. Kl. 16 Mk. 40 Pf., 2. Kl. 14 Mk. — Pf., 3. Klaffe
11 Mk. 40 Pf.; 4. Klasse 10 Mk. 20 Pf.

Sprechsaal.
Der Artikel: „Di e In st allati o n ele ktr i sche r B eleuch-

tungsanlagen" in der letzten Nummer Ihres Blattes könnte
manchen Interessenten irre führen und scheint es uns zweckmäßig,
diese letztern darauf aufmerksam zu machen, daß das betreffende
Jnstallationssystem in der Nr. 29 der „Schweizer. Industrie- und
Handels-Zeitung" vom 14. Juli 1892 ausführlich beschrieben wurde
und daß wir die Alleinlieferanten der benötigten Jsoliermaterialien
sind. Vielleicht dürste es manchen Leser interessieren, zu vernehmen,
daß dieses amerikanische Jnstallanvnsshstem in den meisten bedeu-
tendercn Neubauten Zürichs, so in den Schlössern von Architekt
Honegger und von Architekt Ernst am Alpenquai, im Reubau
von Herrn Frey an der Bakmbofstraße zc zur Verwendung kam,
und daß die M a schinen f a b rik Oerlik on schon mehrere Fa-
brikanlagen damit ausführte.

Hochachtend
Möslc u. Hauser,

Lvwenstraße 5, Zürich.

Fragen.
lV«. Obgleich diese Rubrik nur für technische Informationen

da ist, werden doch häufig Fragen rein kaufmännischer Natur, die
in den Inseratenteil gehören, hier eingerückt; diese werden ge-
wohnlich mit einer Menge von Offerten beantwortet, deren Be-
förderung uns Kosten und Mühe verursacht. Diese Auslagen wer-
den wir künftig per Nachnahme beim Fragesteller erheben.

219. Wer liefert Hartholzraspeln oder Sägen, um Sägmehl
vom härtesten Holz zu machen?

229. Wer l-efert oder wer hat eine gebrauchte Einrichtung
zum Fettauslassen, Leimfieden und Schasfellsärben und Lehrbücher
darüber, wenn möglich in französischer Sprache? Wer hat ferner
eine Wasserpumpe illr Handbetrieb, eine Fleischhackmaschinc, einen
Schreinerwerkzeugkastcn, alles gebrauchte Artikel?

221. Wer liefert prima Darmsaiten?
222. Wer liefert Abgüsse in Zink (Massenartikel)?
22». Wer würde einer gut eingerichteten Spenglerei zu

mäßigen Preisen die Ausführung von Spezialartikeln übertragen?
Nach Umständen würde Wasserkraflbetrieb eingerichtet?

224. Wer liefert Stahlfedern lwie Uhrenfedern) in Längen
von zirka l<) Metern, zirka 10 Millimeter breit und 0,2—0,5
Millimeter dick? Gefl. Offerten an Rob. Coradi, Kleinmechaniker
und Telegraphenbauer, Schwyz.

22ä. Wer liefert am billigsten Drahtseil mit Schloß zum
Anziehen oder Spannen desselben nach allen Dimensionen?

226. Wer liefert und zu welchen Preisen eschene oder ahornene
Pickelstiele für runde Oejen von 1 Meter bis 1,10 Meter Länge, so-
wie Schaufelstiele?

227. Welche Firma liefert die besten Treibriemen (Lcder)?
Auch wäre mir die Preisangabe erwünscht für Riemen von 0—7
Meter Länge und 10 Centimeter Breite?

228. Eine Wasserleitung von Gnßröhren hat eine Lichtweite
von 90 Millimeter, eine Länge von 700 Meter und ein gleich-
-mäßiges Gesäll von 18 Meter. An der Quelle befindet sich ein

Behälter von 30 Kubikmeter Wasser. Man wünscht am Ende der
Leitung einen Kraftmotor einzusetzen. Wie viel K aft ist bei stets
gefülltem Behälter zu erzielen (in'Pferdekraft) Welches ist hiezu
die geeignetste Maschine mit geringstem Wasserkonsum? Wer be-
faßt sich mit deren Lieferung?

AîZtttwNtKU.
Auf Fragen 19» und 214. Die besten und billigsten Kamin-

hüte für Föhn und Sonnenschein liefert in verschiedenen Konstruk-
tionen Karl Titling, Spenglermeister, Nachf. von I. F. Brunner,
Zürich.

Auf Fragen 198 und 291. Gebrüder Masera in Winterthur
wünschen mit Fragestellern in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 297. Die beste und billigste Blechbedachung ist
die Zinlbedachung und fertigt solche unter mehrjähriger Garantie
Karl Ditting, ^penglermeister, Nachf. von I. F. Brunner, Zürich.

Auf Frage 298. Praktische Heizungen (Warmwasser) „Thermo-
siphon" konstruirt die mechanische Werkstatt E. P. Vultier, Basel.
Prospekte zur Verfügung.

Auf Frage 298. Antwort von H. Stickelberger, Ingenieur
in Basel, gieng Ihnen direkt zu.

Auf Frage 298. Unbedingt die rationellste und billigste
Heizung größter Räumlichkeiten wird durch die Original-Irischen
Oefen, Patent Musgravss bezweckt. Zahlreiche Anerkennungs-
schreiben. Generalvertreter Gebr. Geyelin, Rämistraße 33, Zürich.

Auf Frage 211. Krallentäfer liefern billigst und möchten mit
Fragesteller in Korrespondenz treten. Gebr. Jfanger, mechanische
Schreinerei, Alpnach (Obwalden).

Aus Frage 299. C. Rychncr, Seilerei u. Seilerwarenlager,
Aarau.

Auf Frage 217. H. Kleinert in Biel und Winterthur, Gene-
ralagent der berühmten Messingwerke Wieland u. Co. in Ulm an
der Donau liefert Messingbleche, -Drähte u. in allen gewünschten
Profilen gut und billig.

Auf Frage 219 teile Ihnen mit, daß ich Käufer wäre von
fraglicher Kurbelwelle samt Schwungrädern, Daumen, Rollen und
Lagern und wünsche mit dem Verkäufer in Verbindung zu treten.
Gottfried Lanz, Sägerei und Holzhandlung, Rohrbach, Kl. Bern.

Auf Frage 298. G. Fierz-Lohse, Spenglermeister in Oerli-
kon (Zürich), erstellt Oefen, welche vermöge ihrer Konstruktion und
Leistungsfähigkeit, verbunden mit sparsamem Maierialverbrauch,
jeden Zylinderblechofen und Füllofen weit hinter sich lassen und-
daher die praktischste Heizung für große Lokale genannt zu werden
verdient.

Auf Frage 298. Zur einläßlichen Beantwortung fehlen:
Angaben über verlangte Temperaturhöhe, bei tiefem Thermometer-
stand z. B. 10 Grad Celsius Kälte. Ob mit oder ohne Ventila-
tivn, wie groß die Fensterfläche, mit oder ohne Vorfenster, Mate-
rial der Wände, Decke und des Bodens. Da uns diese wesent-
lichen Faktoren unbekannt sind, so können wir nur allgemeine
Auskunst geben. Juncker u. Nuh-Oefen wirken hauptsächlich durch
strahlende Wärme und weniger dadurch, daß sie die Luft in Zirku-
lalion setzen. Dieses erfüllen für größere Räume einzig die sogen.
Manlelöfen, welche die kältere Lust vom Boden im Zwischenraunt
von Mantel und Nippenofen ansaugen und -àn erwärmt in großer
Menge an das Zimmer abgeben und durch diese Zirkulation die
Lust bis in die Zimmerecken gleichmäßig erwärmen. Zylinder-
blechöfen reichen für so hohe und große Räume nicht aus und
müßten jedenfalls Mäntel haben, wodurch der Umfang zu groß
würde. Füllösen mit Rippen und großer Heizfläche werden den
Zweck am besten eriülleu. Zweckmäßige Heizapparate für größere
Lokale und mit leichter Bedienung finden sich im neuen Theater
in Zürich und ist von daher leicht Auskunst zu erhalten. 9.

Auf Frage 297 empfiehlt sich der Unterzeichnete bestens zur
Ausführung solcher Arbeiten und stehen Auskünste bereitwilligst
zu Diensten. I Nützi, Spengler. Montfaucvn (Bern).

Auf Frage 297. Wenden Sie sich an Ad. Karrer in Kulm
bei Aarau, der die gewünschten Messingsorten sehr billig liefert.

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Snbmisflons-Anzeiger. Wer die jeweilen

in der ersten Halste der Woche neu eröffneten Submissionen vorher
zu erfahren wünscht, als es durch die nächste Nummer d. Bl. ge-
schehen kann, findet sie in dem in unserm Verlage erscheinenden
„Schweizer Ban-Blatt" (Preis Fr. 1. bl) per Quartal). Dasselbe
wird nämlich je Mittwochs ausgegeben, die „Jllnstrirte schweizer.
Handwerker-Zeitung" Samstags. Der Submisstons-Anzeiger dieser
beiden Stätter ist der voltständigste und prompteste der Schweif.

Die Erd, Maurer- und Steinhauerarbclten (worunter
250 rns Beton) der Ncubaute der Kübclwascherei im Hard, Zürich 111,
zusammen. Pläne im Hochbanamt Zürich. Uebernahmsosferten

unit der Aufschrist „Baute im Hard" sind bis-24. April an den
Bauvorstand, Herrn Stadtrat Dr. listen, zu senden.

Das Liefern und Anbringen eines Zimmerbodeus im
Wohnzimmer des Lehrers im Schulhause zu Galmiz (Freiburg)
wird zur Konkurrenz ausgeschrieben. Weitere Auskunft erteilt die
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